
Die Science-Fiction-Serie wurde schon in den 
1960er Jahren vom National Space Club in 
Washington wegen der wissenscha� lichen Rich-
tigkeit geehrt. Kein Wunder, dass Dr. Hubert 
Zitt besonders interessant � ndet, welche tech-
nischen Visionen der Autoren  bereits Realität 
geworden sind. Seht selbst:  

1964: 
Es gibt ein Faxgerät auf der Brücke, also im 
Kommandozentrum
▶ 1979 gab es erste Faxgeräte, ab 1985 hatten 

sich Faxe im Büroalltag durchgesetzt

1966: 
Die Crew kommuniziert per „Communicator“
▶ 2001 sehen die Klapphandys Kommunika-

toren sehr ähnlich (Motorola gibt zu, sich 
an Star Trek orientiert zu haben)

Im Raumschi�  hängen Flachbildschirme
▶ 1997 gab es erste Flat-TVs, 2006 haben sie 

die Röhrenbildschirme im Verkauf überholt

Es wird ein diskettenähnliches Speicherme-
dium benutzt
▶ Ab 1971 gab es die 8-Zoll-Diskette, die 

„Floppy Disk“ wurde in den 1990ern wich-
tigstes Speichermedium

1979: 
Captain Kirk und Co. 
haben einen Commu nicator 
am Arm
▶ Seit diesem Jahr gibt es die Apple Watch

1980: 
Es wird am Laptop visuell kommuniziert
▶ Seit 2003 können wir mit Freunden auf der 

ganzen Welt skypen 

1987: 
Geräte werden per Touch-Screen bedient
▶ Ab 2007 Multi Touch Sensing, zuerst beim 

iPhone

Es gibt sogenannte PADD (Personal Access 
Display Device)
▶ 2010 kommt das erste Apple iPad auf den 

Markt

1993: 
Gespeichert wird nun auf Memory Sticks
▶ Seit 1996 lassen sich externe Geräte per 

USB mit dem Computer verbinden, 2000 
kam der erste USB-Stick in den Handel. Ein 
Jahr später bekam man 256 MB für ca. 130 
Mark.  

Dr. Hubert Zitt ist Informatik-Dozent an der FH Zweibrücken. In seiner 

bestbesuchten Vorlesung dreht sich alles um Star Trek. 

VON ANN-CHRISTIN VON KIETER  

FO
TO

S 
// 

PE
TE

R 
K

ER
K

RA
TH

Star Trek Facts

NEXT MISSIONS 

20.11. Planetarium Mannheim // 26.11. Beuth-Hochschule für Technik Berlin // 15.12. Weihnachtsvorlesung FH Zweibrücken 

Mehr dazu: www.startrekvorlesung.de
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